
Walter Hummler, Geschäftsführer der Moor-Heilbad Buchau gGmbH in Bad Buchau

Herzlich WillkommenHerzlich Willkommen
zum zum 

WorkshopWorkshop
Betriebliche Betriebliche 

GesundheitsförderungGesundheitsförderung
und und 

PräventionPrävention



Walter Hummler, Geschäftsführer der Moor-Heilbad Buchau gGmbH in Bad Buchau



Walter Hummler, Geschäftsführer der Moor-Heilbad Buchau gGmbH in Bad Buchau



Walter Hummler, Geschäftsführer der Moor-Heilbad Buchau gGmbH in Bad Buchau

Abschätzung durch den BMI: 
Der BMI oder Körpermassenindex steht im Verhältnis zur Körperfettmasse. In 

Abhängigkeit von der Abweichung zum Normalbereich besteht dabei eine 
Beziehung zum Erkrankungsrisiko bzw. zur Sterberate. Es gilt: BMI = 

Gewicht (kg) / Größe (m) ² 

Untergewicht: BMI < 18,5 
Normalbereich: BMI = 18,5 - 24,9 

leichtes bis mäßiges Übergewicht: BMI = 25 - 29 
deutliches Übergewicht: BMI = 30 - 39 
sehr starkes Übergewicht: BMI > 40 

Beispiele: 75 kg, 1,80m, BMI=23 Normalgewicht
75 kg, 1,65m, BMI=28 mäßiges Übergewicht

Quelle: www.ernaehrung-fuer-gesundheit.de
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0,4 %0,5 %> 40

8 %8 %30 – 40

31 %42 %25 – 30

52 %47 %20 – 25

9 %3 %< 20

FrauenMännerBMI

Gewichtsklassen nach BMI in DeutschlandGewichtsklassen nach BMI in Deutschland

Quelle: Wikipedia.de
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Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
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Quelle: Statistisches Bundesamt

Durchschnittlich ist jeder 
Arbeitnehmer im Jahr an 

9 

Arbeitstagen erkrankt und 
verursacht damit 

2.025 €

Kosten für den Arbeitgeber.
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Erwartungen der Erwartungen der 
KostenträgerKostenträger

an an 
Betriebliche Betriebliche 

Gesundheitsförderung?Gesundheitsförderung?
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Erwartungen der Erwartungen der 
FirmenFirmen

an an 
Betriebliche Betriebliche 

Gesundheitsförderung?Gesundheitsförderung?
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Erwartungen der Erwartungen der 
PräventionsgästePräventionsgäste

an an 
Betriebliche Betriebliche 

Gesundheitsförderung?Gesundheitsförderung?
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Quelle: IGA Report 3 der BKK und HVBG
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Kernaussagen der Kernaussagen der METAMETA--StudieStudie:

Reduktion der Fehlzeiten zwischen 12 bis 36 %;
Verringerung der durch die Fehlzeiten bedingten      
Kosten um 34 %;
RoI von Betrieblichen Präventionsprogrammen liegt 
bei 1:2,5 bis 1:4,85;
Jeder investierte Euro rechnete sich mit 2,5 € durch 
ersparte Abwesenheitskosten für die Betriebe.
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Wie hoch schätzen Sie Wie hoch schätzen Sie 
das Wachstumspotenzial das Wachstumspotenzial 

für Betriebliche für Betriebliche 
Gesundheitsleistungen Gesundheitsleistungen 

in den nächsten in den nächsten 
5 Jahren?5 Jahren?
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Für wie wahrscheinlich Für wie wahrscheinlich 
halten Sie es, dass Ihre halten Sie es, dass Ihre 
Klinik/Einrichtung als Klinik/Einrichtung als 

DienstleisterDienstleister in diesem in diesem 
Segment innerhalb der Segment innerhalb der 

nächsten 5 Jahre tätig wird?nächsten 5 Jahre tätig wird?
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Bisheriges ErfolgsmodellBisheriges Erfolgsmodell
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Bisheriges ErfolgsmodellBisheriges Erfolgsmodell
Kostenteilung durch alle Beteiligte:

• Arbeitgeber (Lohnfortzahlung / Freistellung)

• Arbeitnehmer (Eigenanteile / Zuzahlung / 
Reisekosten)

• Krankenkassen (ambulante 
Trainingsmaßnahmen, etc.)

• Rentenversicherung (ggf. stationärer Teil)
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Bisheriges ErfolgsmodellBisheriges Erfolgsmodell

Auswahl des Teilnehmerkreises

• keine Teilnahme durch freiwillige Auswahl

• Auswahl der Teilnehmer durch Betriebsarzt

• Auswahl von Mitarbeitern mit Risikofaktoren

• Gruppenbildung mit gleicher Indikation
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Bisheriges ErfolgsmodellBisheriges Erfolgsmodell
z.B. Modell 1 + 12 + 12 

• 1 Woche Aufenthalt in Rehaklinik

• 12 Wochen ambulantes Training Krankenk.

• 12 Woche ambulantes Training privat

• Re-Check in Klinik 2 Tage
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Bisheriges ErfolgsmodellBisheriges Erfolgsmodell
… was sonst noch wichtig ist

• Re-Check

• Gruppendynamik

• Klinikumfeld mit Freizeitgestaltung

• Ambiente mit Hotelcharakter

• Aufnahme (auch medizinische) an Sams-
und Sonntagen



Walter Hummler, Geschäftsführer der Moor-Heilbad Buchau gGmbH in Bad Buchau

… und nun zum gemütlichen Teil… und nun zum gemütlichen Teil


